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Redaktionelle Mitteilung

Seit dem Erscheinen der letzten Folge «Die orthodoxen Kirchen» in dieser

Zeitschrift ist mehr als ein Jahr vergangen. Es war schwierig, die
durch den plötzlichen Tod des bisherigen Chronisten Univ.-Prof.
DDDr. Ernst Hammerschmidt entstandene Lücke zu schliessen. Die
Suche nach jemandem, der als alleiniger Chronist über das Geschehen in
den orthodoxen und orientalischen Kirchen ebenso kompetent und
regelmässig berichten würde, blieb ohne Erfolg. Unter diesen Umständen
bot sich als einzig mögliche Alternative die sektorielle Aufteilung des

weitgefächerten Gebietes. Es galt, für künftige Mitarbeit Autoren zu
gewinnen, die auf Grund ihrer Kenntnis der Materie und durch ihre bisherige

Tätigkeit dazu legitimiert sind.
Als Vorstandsmitglied des Vereins «Glaube in der zweiten Welt

(G2W)» nahm der Schreibende zunächst Fühlung mit dem Begründer
und langjährigen ersten Leiter des gleichnamigen Instituts G2W in Zollikon

(Schweiz), Dr.h.c. Eugen Voss, und mit dessen Nachfolger,
Prof.Dr. Erich Bryner. Er fand sofort grosses Verständnis und auch die

Bereitschaft, nach Möglichkeit mitzuhelfen, um die Weiterführung der
orthodoxen Chronik der IKZ sicherzustellen. Von Anbeginn war
jedoch auch klar, dass sich diese Mitarbeit aus praktischen Gründen auf
die Ostkirchen der slawischen Welt und auf ihre Ableger im Westen (Mittel-

und Westeuropa, Amerika, Australien) beschränken werde.
Wir wissen es zu schätzen und sind dankbar, dass wir heute eine

entsprechende weitere Folge «Die orthodoxen Kirchen (CVII)» veröffentlichen

können, verfasst vom wissenschaftlichen Mitarbeiter des Institutes
G2W, Dr. Gerd Stricker. Gleichzeitig hoffen wir, dass in Zukunft analoge
Beiträge auch über den Bereich der griechischen Orthodoxie respektive
der altorientalischen Kirchen erscheinen können.

Auf diese Weise dürfte Gewähr geboten sein, dass die jahrzehntelange
traditionelle Berichterstattung über das aktuelle Geschehen in den

orthodoxen und orientalischen Kirchen auch weiterhin eine interessierte

internationale Leserschaft finden wird!

Pfr. Dr. theol. Hans A. Frei
Redaktor und Hauptherausgeber
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